
   

Die Berliner Landeszentrale für politische Bildung ist eine überparteiliche 

Bildungseinrichtung und hat die Aufgabe, die politische Bildung in Berlin mit dem Ziel zu 

fördern, die Bürgerinnen und Bürger in ihrer Bereitschaft zu unterstützen, Verantwortung 

für die Demokratie wahrzunehmen. 

Berlinerinnen und Berliner erwartet dort ein breites Publikationsangebot. Hier finden auch 

rund 200 Veranstaltungen pro Jahr statt, Seminare und Workshops in den 

Seminarräumen, teilweise auch ganztägige Tagungen, abends Foren und 

Themenveranstaltungen usw. 

Die Berliner Landeszentrale für politische Bildung sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

befristet bis voraussichtlich 31.12.2025 mehrere geringfügige Beschäftigte (w/d/m) für 

das Aufgabengebiet 

Mitarbeit in den Besuchszentren 

Dienstorte: Hardenbergstraße 22-24, 10623 Berlin und Revaler Str. 29, 10245 Berlin 

Befristet: voraussichtlich bis 31.12.2025, bei Vorliegen der haushaltsmäßigen 

Voraussetzungen wird eine Entfristung angestrebt 

Kennziffer: BeLapoBi-Minijob 2025 

Entgeltgruppe: 2 TV-L 

Teilzeit mit 15,22 % bzw. 6 Wochenstunden 

Ihr Arbeitsgebiet umfasst vielfältige Aufgaben, unter anderem 

 Mitarbeit in den Besuchszentren (Abgabe von Publikationen, Erteilen einfacher 

Auskünfte) 

 Mithilfe im Bereich Publikationen (Führen von Listen, Kontrolle des Publikations- 

und Lagerbestandes) 

 Mithilfe bei der Betreuung von Veranstaltungen (Einlass, Ausgabe von 

Informationsträgern, Möbel stellen) 

Die Stellen sind für Studierende geeignet. 

Es können sich kurze Einsatzzeiten ab drei Stunden ergeben. Aufgrund der Mithilfe bei 

Veranstaltungen, die abends und am Wochenende stattfinden können, erfolgt der Dienst 

bei Bedarf zu ungünstigen Zeiten. Der Einsatz erfolgt an beiden Standorten. 

 

 



   

Öffnungszeiten Ostkreuz 

Revaler Str. 29, 10245 

Berlin 

Amerika Haus 

Hardenbergstr. 22-24, 

10623 Berlin 

Montag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Dienstag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr  

Mittwoch 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Donnerstag  10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Freitag 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

- Unabdingbar Schulabschluss mindestens mittlere Reife/MSA 

- Unabdingbar sind Dienstleistungsorientierung, Diversitätskompetenz, interkulturelle 

Kompetenz 

- sehr wichtig sind Kenntnisse des politischen Systems des Landes Berlin, der 

Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Gemeinschaft 

- sehr wichtig Flexibilität 

- wichtig Freude am Umgang mit Besucherinnen und Besuchern, Bereitschaft/Belastbarkeit 

zum Umgang auch mit schwierigen Kund:innen 

- wünschenswert Interesse für Fragen der politischen Bildung 

Ansprechperson für Fragen: Julia Hasse, LZ 3, 030 90227-4965 

 Oder spätestens bis zum  schriftlich an Berliner 

Landeszentrale für politische Bildung, Hardenbergstr. 22-24, 10623 Berlin. Bei Übermittlung per 

E-Mail wird darauf hingewiesen, dass die Übermittlung nicht verschlüsselt erfolgt, sodass die E-

Mail auch von Unberechtigten gelesen werden kann. Sollten Sie dennoch per E-Mail senden 

wollen, nehmen Sie bitte landeszentrale@senbjf.berlin.de 

Die Auswahlgespräche finden voraussichtlich zwischen dem 11.12.2024 und dem 20.12.2024 

statt. 

Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen tabellarischen Lebenslauf, aktuelles Zeugnis bzw. eine 

aktuelle dienstliche Beurteilung sowie vollständige Belege für Ihre Schul-, Ausbildungs- und 

Studienabschlüsse bei. Eine Übersendung bzw. das Hochladen eines (Pass-)Fotos ist nicht 

erforderlich. 

Bei Qualifizierungen und Bildungsabschlüssen, die nicht in der Bundesrepublik Deutschland 

erlangt wurden, ist eine Zeugnisbewertung für ausländische Hochschulqualifikationen über die 

"Zentralstelle für ausländische Abschlüsse (ZAB)" sowie eine beglaubigte deutsche Übersetzung 
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beizufügen. Weitere Informationen finden Sie unter 

https://www.kmk.org/zab/zeugnisbewertung.html. 

Vorhandene Unterlagen zur Aufenthalts- und Arbeitserlaubnis in Deutschland sind mit den 

Bewerbungsunterlagen einzureichen. 

Bewerbungen von Menschen mit Migrationshintergrund, die die o.a. Einstellungsvoraussetzungen 

erfüllen, sind ausdrücklich erwünscht. 

Anerkannt schwerbehinderte Menschen und ihnen Gleichgestellte werden bei gleichwertiger 

Qualifikation bevorzugt. Bitte weisen Sie auf eine Schwerbehinderung gegebenenfalls bereits in 

der Bewerbung hin. 

Etwaige anlässlich einer Bewerbung entstehende Aufwendungen, wie z.B. Fahrtkosten, 

Verpflegungs- oder Übernachtungskosten, können nicht erstattet werden. Ergänzend ist zu 

beachten, dass eine digitale Durchführung von Auswahlgesprächen aus organisatorischen 

Gründen nicht möglich ist. 

* * *  


